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                                                                                                                                         mit Covid-19-Aktualisierungen   

   Wichtige Infos, Abkürzungen und Begriffe rund um das Berliner Schulwesen  

    Aktuelle Mitteilungen der Senatsverwaltung: 
     https://www.berlin.de/sen/bjf/corona/briefe-an-schulen/ 
 

AV: Ausführungsvorschrift. Nachgeordnete Rechtsnorm zum Berliner Schulgesetz [SchulG]. 
 

BBR: Berufsbildungsreife. Schulabschluss nach Klasse 9 (oder 10) ohne Prüfung. 
 

BEA: Bezirkselternausschuss. Aufgaben: Der BEA nimmt die Interessen der Eltern gegenüber 
dem bezirklichen Schulträger sowie der regionalen Schulaufsicht wahr und beschäftigt sich 
hauptsächlich mit den überschulischen Themen, kann sich jedoch auch Problemen einzelner 
Schulen annehmen. [§§ 110, 90 II Nr. 3 SchulG] 

 

BER: Bundeselternrat. Dachverband der Elternvertretungen der Bundesländer. 
 

BezA / BA: Bezirksamt (Schulträger); dort ist das Schulamt (s.u.) angesiedelt. 
 
 

BPP (ehem. BLA): Bezirksausschuss des pädagogischen Personals. [§§ 110, 79 (2) SchulG] 
 

BSA: Bezirksschülerausschuss. Beratendes Schülergremium.  [§§ 110, 85 IV Nr. 2 SchulG] 
 

BSB: Bezirksschulbeirat. Berät den Bezirk in Fragen des Schulwesens. Informations- und 
Vorschlagsrecht gegenüber Bezirksamt und regionaler Schulaufsicht. [§ 111 SchulG] 

 

BuT: Bildungs- und Teilhabepaket. Leistungen für Kinder und Jugendliche bis zum 25.  
Lebensjahr, deren Familien z.B. ALG II, Sozialgeld, Sozialhilfe, Kinderzuschlag, Wohngeld oder 
Leistungen nach StGB II erhalten. (https://www.berlin.de/sen/bjw/bildungspaket/ und 
https://www.berlin.de/sen/soziales/berliner-sozialrecht/land/av/av_but.html) 

 

BVV: Bezirksverordnetenversammlung. Volksvertretung auf Bezirksebene in Berlin. 
Bezirksverordnetenversammlungen - Berlin.de 

 

 Corona-Schulbetrieb – Aktuelle Informationen und Pandemie-Regelungen der SenBJF 
https://www.berlin.de/sen/bjf/coronavirus/aktuelles/schrittweise-schuloeffnung/#aktuell 

 

BBR: erweiterte Berufsbildungsreife (möglicher Schulabschluss Klasse 10).  
 

EV: Elternvertreter*in = Klassenelternsprecher*in (ist gleichzeitig auch Mitglied der GEV). 
 

FK: Fachkonferenz. GK bildet für alle Fächer Fachkonferenzen; diese setzen Rahmenlehrplan 
um und legen fachspezifische Regelungen fest. [§ 80 SchulG] 

 

GemS: Gemeinschaftsschule. Schulform, bei der alle Schüler*innen bis zum Schulabschluss 
gemeinsam lernen. [§ 23 SchulG] 

 

GEV: Gesamtelternvertretung. Gremium aller Elternvertreter aller Klassen einer Schule. Die 
GEV ist das „höchste“ Elterngremium der Schule. Sie nimmt die Interessen der Eltern 
gegenüber der Schule wahr und dient dem Informations- und Meinungsaustausch mit den 
Schulakteuren und untereinander. Sie ist nicht weisungsgebunden. [§ 90 SchulG] 
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                                                                     Wichtige Abkürzungen und Begriffe aus dem Berliner Schulwesen 
 

GK: Gesamtkonferenz der pädagogischen Kräfte. Beratungs- und Beschlussgremium aller an 
der Schule tätigen Lehrkräfte und Pädagogen. Sie berät und beschließt über alle wichtigen 
Angelegenheiten der Schule, u.a. Gestaltung der Bildungs- und Erziehungsarbeit. [§§ 79, 82 
SchulG] 

 

GO: Geschäftsordnung. Schulische Gremien können sich eine Geschäftsordnung geben. 
 

GSV: Gesamtschülervertretung in der Oberschule, vertritt die Interessen der Schüler 
gegenüber der Schule; Informations- und Meinungsaustausch. [§§ 83, 84 SchulG] 

 

GsVO: Verordnung über den Bildungsgang der Grundschule 
(https://gesetze.berlin.de/jportal/?quelle=jlink&query=GrSchulV+BE&psml=bsbeprod.psml
&max=true&aiz=true) 

 

Ganztagsschule: Grundschulen, Integrierte Sekundarschulen und Gemeinschaftsschulen bis 
einschließlich Jahrgangsstufe 10 sind Ganztagsschulen. [§ 19 SchulG] 

  

 Handlungsrahmen für das Schuljahr 2021/22: Allgemeine Vorgaben für die Schulen zu 
Unterricht, Leistungsbewertung und Prüfungen unter Pandemie-Bedingungen. 
https://www.berlin.de/sen/bjf/corona/schule/handlungsrahmen-2021_22.pdf 

 

  ISS: Integrierte Sekundarschule. Schultyp ersetzt Haupt-, Real- und Gesamtschule, in Teilen 
mit gymnasialer Oberstufe. [§ 20 SchulG] 

 

JabL: Jahrgangsbezogenes Lernen mit gleichaltrigen Schülerinnen in einer Klasse. 
 

JGV: Jahrgangsstufenvertretung. 
 

JHA: Jugendhilfeausschuss (auf Bezirks- und Landesebene). 
 

JüL: Jahrgangsübergreifendes Lernen in der Grundschule. Jahrgangsgemischte Lerngruppen 
der Jahrgänge 1 - 2 oder 1 - 3 oder 4 - 6 [§§ 7, 8, 11, 21-23 GsVO] 
(https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/bildungswege/grundschule/) 

 

KJP: Bezirkliches Kinder- und Jugendparlament. Berät die Bezirksverordnetenversammlung 
und andere Gremien. 

 

KK: Klassenkonferenz. Berät über Unterrichts- u. Erziehungsarbeit der Klasse. [§ 81 SchulG] 
 

LEA: Landeselternausschuss. Nimmt die schulischen Interessen der Eltern gegenüber der 
Senatsbildungsverwaltung wahr. (http://www.leaberlin.de/) [gem. § 114 SchulG] 

 

Lernmittel-VO: Lernmittel-Verordnung für allgemeinbildende und berufliche Schulen 
(Schulbücher, Wörterbücher, Lektüren, Arbeitshefte, Atlanten, Materialien…). 
(https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-LernMVBE2010rahmen) 

 

LISuM: Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg. Hauptaufgaben sind 
Unterrichts-, Schul- und Personalentwicklung, Medienbildung, Qualitätsentwicklung im 
Bildungswesen. (Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg | LISUM Berlin-
Brandenburg) 
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   Wichtige Abkürzungen und Begriffe aus dem Berliner Schulwesen 

 

 

LPP (ehem. LLA): Landesausschuss des pädagogischen Personals. Interessenvertretung der 
Lehrkräfte und Erzieher*innen in der Senatsbildungsverwaltung, bereitet die Arbeit im 
Landesschulbeirat vor. [§ 114 SchulG] 

 

LSA: Landesschülerausschuss. Nimmt die schulischen Interessen der Schülerschaft in der 
Senatsbildungsverwaltung wahr, bereitet Arbeit im Landesschulbeirat vor. [§ 114 SchulG] 

 

LSB: Landesschulbeirat. Berät Senatsbildungsverwaltung in grundsätzl. Angelegenheiten 
(z.B. Schulentwicklung, Unterrichts- und Erziehungsarbeit, Schulrecht). [§ 115 SchulG] 

 

LsfB: Landesverband schulischer Fördervereine Berlin-Brandenburg (https://www.lsfb.de/)  
 

 MHP: Muster-Hygieneplan Corona für Primarstufe, Sekundarstufe und berufliche Schulen: 
Regelt die schulischen Schutzvorgaben. Werden laufend angepasst.  

  (https://www.berlin.de/sen/bjf/corona/schule/#aktuell, siehe unten unter „Dokumente“) 
 

MSA: Mittlerer Schulabschluss. Prüfung zum Ende der Klasse 10 mit dem Ziel einer 
Berufsausbildung oder dem Übergang in die gymnasiale Oberstufe. Gemeinsame Prüfung 
für MSA und EBBR (s.o.). 

 

ndH: Schüler und Schülerinnen nichtdeutscher Herkunftssprache.  
 

OGB: Offener Ganztagsbetrieb (siehe Ganztag). 
 

OSZ: Oberstufenzentrum. Berufsbildende Schulform mit diversen Bildungsgängen. 
 

PISA: Internationale Schulleistungsuntersuchungen der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD). Kompetenzmessung bei 15-jährigen 
Schüler*innen in den Bereichen Deutsch, Mathematik und Naturwissenschaften. 
(https://pisa.dipf.de/de/pisa-aktuell). 

 

PKB: Personalkostenbudgetierung. Budget der Schule zur Vertretungsorganisation 
(https://www.berlin.de/sen/bildung/lehrer_werden/einstellungen/fachinfo.html). 
Mitteleinsatz z.B. für krankheits- oder organisationsbedingte Ausfälle. [§ 7 SchulG] 

 

RLP: Rahmenlehrplan. Formuliert Kompetenzen, die Schüler*innen während der Schulzeit in 
den Fächern entsprechend den gesellschaftlichen Anforderungen erreichen sollen. 

 

 SalzH: „Schulisch angeleitetes Lernen zu Hause“. Alternativszenario für das digitale 
Lernen (Fernunterricht) bei Corona-bedingt eingeschränktem Schulbetrieb. 

 

 SbpP: Schule besonderer pädagogischer Prägung (Schulen mit speziellem Profil wie z.B. die 
Staatliche Europa-Schule Berlin, siehe SESB). 
(http://gesetze.berlin.de/jportal/?quelle=jlink&query=BesP%C3%A4dSchulAufnV+BE&psml
=bsbeprod.psml&max=true&aiz=true) 

 

SchiC: Schulinternes Curriculum. Regelt, was wann in der Schule unterrichtet wird und wie 
mit welchen Inhalten der Lernprozess organisiert ist. Konkretisiert Rahmenlehrplan. 

 

Schul- und Sportamt: Als Schulträger Teil des Bezirksamtes. Verantwortlich für „äußere 
Schulangelegenheiten“, u.a. Schulorganisation (Einschulung), Schulplätze, Bau. 
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                                        Wichtige Abkürzungen und Begriffe aus dem Berliner Schulwesen 

 
 

 

 

Schulaufsicht: Fach- und Dienstaufsicht der öffentlichen Schulen, verantwortlich für „innere 
Schulangelegenheiten“, u.a. Schulrecht, Unterrichtsplanung, Lehrerausstattung. 

 

SchulG: Schulgesetz des Landes Berlin [von 2004 in der aktuell geltenden Fassung] 
(http://gesetze.berlin.de/jportal/?quelle=jlink&query=SchulG+BE&psml=bsbeprod.psml&ma
x=true&aiz=true)  

 

Sek I: Sekundarstufe I. Bezeichnet i.d.R. die Jahrgangsstufen 7-10 in der Oberschule (in 
altsprachlichen Gymnasien umfasst diese zusätzlich auch die Jahrgangsstufen 5-6. 

 

Sek I-VO: Verordnung über die Schularten und Bildungsgänge der Sekundarstufe I (VIS Berlin - 
Sek I-VO | Landesnorm Berlin | Verordnung über die Schularten und Bildungsgänge der 
Sekundarstufe I (Sekundarstufe I-Verordnung - ... | gültig ab: 01.08.2010) 

 

Sek II: Sekundarstufe II. Bezeichnet die Oberstufe, i.d.R. Jahrgangsstufen 11-12 bzw. 11-13 an 
Gymnasien, Sekundarschulen oder Oberstufenzentren (OSZ). 

 

SenBJF: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (http://www.berlin.de/sen/bjf/)  
 

SEP: Schulentwicklungsplan. Enthält Leitlinien für Schulorganisation und Bedarfsplanung. 
(https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/schulentwicklungsplanung/)                                       
[SEP auf Landesebene: § 105 (3) / SEP aufs Bezirksebene: § 109 (3) SchulG] 

 

SI: Schulinspektion, externe Begutachtung d. öffentlichen Berliner Schulen, bisher im Abstand 
von ca. 5 Jahren (https://www.berlin.de/sen/bildung/unterstuetzung/schulinspektion/). 

 

SIBUZ: Schulpsychologisches und inklusionspädagogisches Beratungs- und Unterstützungs-
zentrum im Bezirk. Kostenfreie, vertrauliche Beratung (mit besonderer Schweigepflicht). 
 

SK: Schulkonferenz. Oberstes Beratungs- und Beschlussgremium der Schule. Nahezu 
paritätische Besetzung mit Lehrkräften, Schüler*innen und Eltern. [§§ 75-78 SchulG] 

 

SP: Schulprogramm. Dokument, in dem eine Schule ihr Leitbild konkretisiert und mittel- bis 
langfristige Schwerpunkte der Qualitätsentwicklung setzt. 

 

SV: Schülervertretung nach dem Berliner Schulgesetz. 
 

VERA 3/8: Vergleichsarbeiten in Mathe / Deutsch, u.a. in der 3. und 8. Jahrgangsstufe zur 
Überprüfung des Leistungsstandes. 

 

Vernetzungsstelle für Kita- und Schulverpflegung Berlin e.V. Anlaufstelle zum Thema 
Schulmittagessen im Land Berlin (https://www.vernetzungsstelle-berlin.de/) 

VO: Verordnung zum Schulgesetz. Nachgeordnete Rechtsnorm. 
 

VV: Verwaltungsvorschrift. Nachgeordnete Rechtsnorm zum Schulgesetz. 
 

WahlO-SchulVerfG: Wahlordnung des außer Kraft getretenen Schulverfassungsgesetzes; 
kann im Einzelfall angewendet werden, soweit sie dem Schulgesetz nicht widerspricht. 

 

 


